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Zonenverordnung

zum Nutzungeplan der Gemeinde Bilsserach

Das Gebiet der Gemeinde Büsserach ist nach dem Nutsungeplan vorn
November 1948 in folgende, im Plan dargestellte Zonen eingeteilt:

l~, Dorf1~ern
2b Baugebiet L und 2~ Etappe

a) fUr Zweigeschossige H~1user
b) fflr dreigesclaossjge H~ius~r (Hoebbauzone)

3 Industriegebiet

4~ Qeffentliehes Gebiet

5 Landwirtschaft

l~ Dorfkern

PUr alle Neu-~ und Umbauten im Gebiet des Dorfkerns sind besondere

Bauvorsohriften aufzuste1len~

2.,. Baugebiet

a) fUr z~1eigeschossige Etäuser:

Da~ Baugebiet fur ~ohnbauzwecke ist in z.~ei zeitlich aufeinander~

folgende Etappen eingetei1t~ Die Ueberbauung des Gebietes der 2~
Etappe soll erst dann in Angriff genommen werden~ wenn dasjenige
der l~ Etappe n~ezu überbaut ist, um auch in der Zwischeumeit
ein einheitliches Dorfbild zu erhaltene

Vor Beginn der Ueberbauung eines bestimmten Areale ist fUr die~e~
von dcr Gemeinde ein spezieller Bebauungsplan aufzustellen und

Spezielle Bauvorsohriften cli er1~5sen, welche eine einwandfreie
bauliche Gestaltung dieses Teilgebietes so~ie eine rationelle An~
li~e de~ Leitungsnetzes garantieren.,

Durch de.n speziellen Bebauungsplan und die Speziellen Bauvor~
“chriften sind festzulegen; Strassenfflhrumg~ Baulinieflab3tände,
Ebhe ~ter Bautcn~, Dachneigung~ Einfriedungen und Farbgebung. In
ein und demselben Strassenabsehnitt soll nur eine Art der Ueber
dachung zugelassen werdan.,

S~imt1icbe Häuser, mit Ausn~me von Scbopfanbaute~., dUrfen nur in
Massivbauwejse aussen verputzt, erstellt werdun.,



ITachtss~xcndes Gewerbe, bozw~ Kleinrnduc‘tx ~e darf mt ll~u ii ~
des Gemeinderates im ~ohnbaugebiet erstellt werdeu, sforr die
absolute Gewiihr dafur g~~boten ist, dass die NachbargrundstUckg
nicht durch Lürm, Rauch odei Geruch beeintrücbtig~ werden

b) fur dreigeschossige HLiuser: (Ergänzungsbestimmungen)

Die ausserordentljc~b~e Gemeindeversamrnlung vom l4~l2~l959 beschlie. s
die Bestlegung von 2 Hoebbauzonen fUr maxim0 3 Vollgoschosse,

1~ in der “Hofmatt~‘

2~ im untern ~tGrient~

gemliss Beschrieb unter Art,. 14 der speziellen Bauvorschrifter zum
Bebauungsplan t?Grienfl mit ErgUnzungsbestjmmu~0~ fUr die Bildung
von 2 Zonen für mahrgeschossige Bauten in der ~‘Hofmatt“ und im
untern ~

3~riegebiet:

Hier sollen in der Regel keine Bauten ~u V~ohnzweoken erst ~ll~
werden0 Sollte jedoch in besonderen Füllen der Bau sanes V?o~n
hauses in Zusammenhang mit einem Industrie~ oder Gewerbebetxi~b
vom Bauherrn gewtnecht werden, so ist dies zulüssig Der Bauher~
begibt sich in diesem Falle jedoch des Rechtes auf Einspr~ch~
ge~en die ~törenden Auswirkungen der be5tch~nd~~ oder der neu 7U
erstelleuden Betriebe seiner Nachbarscbsft,.

In d~e~cr Zone sind nur Bauton~ ~velche öffentlichen Zwecko~ diar
za1üs~ng0

~3 I~1adN‘rt~haft:
0 — w *w

l~ der Landw1rt~ohaftljchen Zone ist nur die J~rato)1un, d~t
dc 1 ~ in ~chaftljchcn Betrieb erforcexijeher B~nt~r be~ ~

g 1 örenden Wohnhüuscrn gestattct Dao Vex wendui vo~
- fUz andere Bauzosake ist ~e~chloFs~

G~nf~hr g durch die ‘3e.nelndeversammiung
BUs~ ex wb ‘-an 24 ~px ii 1950
Der ~mn ra‘ &r G‘~meindeschrerbe -

i t: 1 ~i I:I~1~t KUb1



Genehnugt durch den Regierungerat:
~i ~‘~iLL~fl~, den 9, Ndrz £951

Der J~9ndammay~n:
zig ~c~XBf1i

Dic Ergdnzungsbes un‘em unter 1it~ 2 b~ hiovon wurdem g~rlehm~g
durch die Gemejndeverso~1~:
Dhnserach, den 14. Dezember 1959

1 ~

Der ~itaatsschreibe!:
zig, ~3chmr8,

Der Ammani~: Der Gerneindesch~~cjber:
si~ A Linz zig. G Melei

Fd~ die getreue Abschrift der~zum hutzung~~
p)an dc~ Gemeinde Iiüßseraoh und den richtigen Auszug des 1ch~r~g
aus dor P~oto‘~jjL der auceerordentlichen Geumindeverz~~iaung von
14. Do~eiabe, 19)9 betr die Hochb‘iuzo~en zeichnet

Buzuerach dci 3, Fiarz ~96O

Vom Regt ~ n
Besch~u~ ~ ~
SoIothurn~ d ‚~‘~
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